
Vereinsmeisterschaft 2016 der Abteilung Tischtennis – ein großer Erfolg! 

 

Am 26. August 2016 war es mal wieder so weit. Die Abteilung Tischtennis wollte nach etlichen Jahren 

wieder seine besten Spieler küren. 18 Mitglieder sind dem Aufruf der neuen Abteilungsleitung 

gefolgt und spielten bis spät in die Nacht in der Löbtau-Arena.  

 

Der Turniermodus versprach viel Spannung und Spaß. Zunächst wurde eine Setzliste nach Stärke und 

Form von der Turnierleitung, angeführt von Norman, aufgestellt. Rudi ging demnach als Favorit ins 

Rennen. Des Weiteren hatte das Turnier drei Besonderheiten: Unterklassige Spieler starteten jeden 

Satz mit Vorsprung, 16 Spieler kamen aus den vier Gruppen weiter und die Ausscheidungsrunden 

wurden im Doppel-KO-System gespielt, d.h. man war erst nach der 2. Niederlage raus aus dem 

Turnier. Damit konnte jeder Teilnehmer viele Spiele machen, auch mal gegen einen vermeintlich 

besseren Gegner führen und teilweise sogar gewinnen und insbesondere waren bis zum Schluss 

gegen halb 2 Uhr nachts noch viele Zuschauer dabei.  

Die Vorrunde, im Vorfeld ausgelost worden, war schnell gespielt. Am Ende gab es hierbei auch nur 

zwei unglückliche Gesichter zusehen, nämlich die Einzigen, die nicht weitergekommen waren 

(Lantzschi und Nico). Einige Überraschungen gab es bereits in der Vorrunde: Nico verlor nur knapp 

gegen René und Lutz, Martin P. gewann gegen Marcel, Thomser (immerhin als 4 gesetzt) verlor jedes 

Vorrundenspiel, u.a. gegen David Rupsch sowie der Sieg Günthers gegen Lars.  

Nach erneuter Setzung und Auslosung begann die Endrunde. Hier war es wiederum Thomser, der mit 

der ersten Überraschung „glänzte“. Nach erwarteter Niederlage gegen Rudi war es dann schon 

wieder David Rupsch, der ihn im Verliererfeld endgültig nach Hause schickte. Auch stark war die 

Leistung Christians, der nicht nur dank seines Vorsprungs, gegen Felle gewann. Auf der 

Gewinnerseite waren die Favoriten schnell ausgemacht. Rudi marschierte genauso durch wie Matze, 

der sogar René klar besiegte. Im Finale der Gewinner setzte sich Matze, als Nummer 3 gesetzt, knapp 

im 5. gegen Rudi durch. Noch war der Sieger aber nicht ermittelt, da die Verliererseite ihre Chance 



noch hatte. Hier setzten sich u.a. Justus gegen Felle, Lutz gegen Lars und Kummi sowie Lothar gegen 

Malte durch. Lothar, anscheinend ein Nachtspieler, wurde immer besser. Nach Siegen gegen Lutz 

und Christian war es dann sogar Reeno, an Nummer 2 gesetzt, der gegen Ihn das Nachsehen hatte, 

unglaublich! Damit war Reeno „nur“ vierter Platz. Im Finale auf der Seite der Verlierer also Rudi 

gegen Lothar, Angriff gegen Abwehr. Rudi spielte souverän und siegte. Fiffy damit tatsächlich auf 

dem 3. Platz, Respekt. Im Finale die zwei stärksten Angriffsspieler, die das Teilnehmerfeld zu bieten 

hatte. Und alle noch Anwesenden spürten nun im Finale die „Anstrengung“, die sich aufgrund des 

Doppel-Ko-Systems ergibt: denn nachdem Rudi gegen Matze zunächst 3:0 gewann, hatten beide 

Spieler jetzt eine Niederlage und mussten also noch einmal gegeneinander spielen. Rudi bewies die 

besseren Nerven, hatte vielleicht auch noch mehr Körner und gewann recht souverän. Matze auf 

Platz 2, stark. Der neue Vereinsmeister hieß aber damit André Rudolph, herzlichen Glückwunsch. Die 

Sieger wurden anschließend von der Turnierleitung zu Ihren Leistungen beglückwünscht, Urkunden, 

Sachpreise, Medaillen und der Siegerpokal wurden überreicht. 

 

 

Mit gesponserten Bier (Danke dafür), recht vielen Teilnehmern (nächstes Mal werden es aber 5 

Gruppen werden), schneller Durchführung ohne größere Pausen, guter Stimmung, spannendem 

System und genügend sportlichen Ehrgeiz wurde die Vereinsmeisterschaft ein großer Erfolg. Im 

nächsten Jahr kommt es auf jeden Fall zur Wiederholung. Vielen Dank an alle Spieler und Beteiligten, 

die mitgeholfen haben. 


